
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Einige Lebensumstände Carls des Ersten, Marggravens zu
Baden ec.

Sachs, Johann Christian

Carlsruhe, 1758

"Als in eben diesem 1474. Jahr [...]"

urn:nbn:de:bsz:31-116034

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-116034


wandt waren . Ihre Abſicht war, alle Befehdungen unter denen Vereinsver⸗wandten abzuſtellen , dagegen die guͤttiche oder rechtliche Austraͤge einzufuͤhren .Zu dem Ende ſollten ſie aus ihnen einen Hauptmann erwaͤhlen, ferner zur Be⸗ſtreitung der unter ihnen vorkommenden gemeinſamen . Ausgaben jaͤhrlich eineAnlage unter ſich machen , und endlich ſollte ein jeder eine Anzahl guter und red⸗licher Knechte halten , um , wann ſie in Kriegszeiten von dem Hauptmann wuͤr⸗den aufgefordert werden , ſtets geruͤſtet zu ſeyn . Unſer Marggrav verſprach ſiehiebey nachdruͤcklich zu ſchirmen . Dieſe Vereinigung wurde nachher etlichemalverlaͤngert , bis endlich ein beſtaͤndiges daraus erwachſen iſt . Vid . Burgenmet⸗ſters Reichsadel p. 69 . Daß auch dieſe Ritterſchaft zu denen Reichstagen beruf⸗fen , und mit derſelben des gemeinen Pfennings halben abſonderlich gehandeltworden ſey , davon ſiehe Datt de Pace publ . p . 643 . et p. 583.
Als in eben dieſem 1474 . Jahr ein Reichstag zu Augſpurg gehalten wurde ,ſo ſandte er ſeinen Sohn Marggrav Albrecht dahin , Lehmanns Speyr . Chron .Cap . 113 . Er ſelbſt aber begab ſich gleich im folgenden Jahr auf den Reichs⸗Convent nach Coͤllg, und als daſelbſt der Feldzug wider den Herzog Carl vonBurgund beſchloſſen wurde , ſo wohnete er auch demſelbigen bey . Muller 1. 0 .

P . 702 . ſeq . Endlich fuͤhren wir noch an , daß er ſich , nachdem er aus ſeiner
pfaͤlhiſchen Gefangenſchaft wieder befreyet worden
laſſen , die unter ſeinen Schwaͤgern Kayſer Fridri

von Oeſterreich entſtandene ſehr ſchaͤdliche Irrung
davon nachſehen , was Gerard de Roo berichtet in
man auch lieſet , wie er einer von denen Schiedsm
chiſchen Krieg , der unter der Anfuͤhrung Ulrich
derich III . gefuͤhrt worden iſt .

Wir gehen nun zu denen beſondern Privilegien , welche unſer m.Kayſer Friedrich III . erhalten . Das erſte iſt eine Beſtaͤtigung , durch welche die⸗ſer Kayſer unſerm Marggrav Carl und ſeinem Herrn Bruder Marggrav Bern⸗hard alle ihre Privilegien und Handveſten uͤberhaupt bekraͤftiget hat . Sie iſt ge⸗geben Montags nach dem Palmtage 1455 . Das zweyte iſt eine Bulla confirma -toria von dem Pabſt Pius II . Es werden in derſelben alle Privilegien beſtaͤtigt, welchedenen Herren Marggraven zu Baden von denen Roͤmiſchen Kayſern und Koͤnigenertheilt worden ſind , ſonderlich die , welche M. Carl von Kayſer Friderich III .erhalten , nach welcher die Unterthanen und Landskinder derer Marggraven zuBaden von dem Weſtphaͤliſchen Gerichte gaͤnzlich befreyet worden , und von nie⸗
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mand

ch III . und ErzherzogAlbrecht
en guͤtlich zu heben . Man kann
Annal . Auſtr . in welchem Buch

aͤnnern geweſen in dem Oeſterrei⸗
von Eitzingen wider Kayſer Fri⸗

Carl vom

unſer M . Carl , dem ſte groͤſtentheils mit Mannſchaft , Rath und Dienſt zuge⸗
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